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Das wissenschaftliche Programm ist vorwiegend an der klini-

schen Praxis orientiert und soll die aktuelle Evidenz für häufige 

Erkrankungen darstellen.

Würzburg steht historisch für die Erforschung der Hoch-
altrigkeit und damit für die Grundlage des Verständnisses 

der Alterungsprozesse. Besonders hüftgelenksnahe Ober-

schenkelfrakturen gefährden unsere hochaltrigen Patienten 

im Hinblick auf Mortalität und Autonomie. Aktuelle wissen-

schaftliche Daten belegen den Benefit der Alterstraumato-
logie  durch enge Kooperation von Unfallchirurgen und Geri-

atern. Auch mit weiteren Gebieten wie der Palliativmedizin 

und der Urologie gibt es inhaltliche Überschneidungen.  

Die Sarkopenie spielt eine entscheidende Rolle bei Stürzen 

und für die Prognose unserer Patienten. Ein vertieftes Verständ-

nis wird helfen, primär- wie sekundär präventiv eingreifen zu 

können. Sarkopenie ist auch die gemeinsame Endstrecke vieler 

chronischer Erkrankungen, u.a. auch der Herzinsuffizienz. Die 

kardiale Insuffizienz ist ein zentrales Problem; neue Entwick-

lungen sind daher von besonderer Wichtigkeit für die Geriatrie. 

Der breite Einsatz der NOAKs hat speziell die Anzahl hochalt-

riger und multimorbider Menschen erhöht, die eine orale An-

tikoagulation erhalten. Wie geht man um mit Schlaganfällen 
unklarer Ursache, bei denen eine embolische Genese vermu-

tet, aber nicht bewiesen werden kann? Werden Roboter in den 

medizinischen Alltag einziehen, um vor allem die Krankenpfle-

ge bei der Versorgung der wachsenden Zahl älterer Menschen 

zu unterstützen?

AFGiB
Programmthemen

Informationen & Fortbildung
Fachvorträge zur Altersmedizin

BMS + Pfizer € 2.500,00 / Novartis € 2.500,00 / Otsuka € 2.000,00 / Bayer AG € 1.000,00 / DAIICHI SANKYO D. € 1.000,00  
Hexal € 1.000,00 / Dr. Pfleger € 1.000,00 / Grünenthal € 500,00 / Heltschl Wundlaser € 500,00
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Wir bedanken uns für die freundliche 
Unterstützung der Sponsoren.
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Sehr geehrte Frau Kollegin,
Sehr geehrter Herr Kollege,

zum zweiten Frühjahrssymposium der AFGiB darf ich Sie 
herzlich einladen. Die Geriatrie im Bürgerspital feiert heu-
er ihr 25-jähriges Bestehen und nimmt einen festen Platz 
in der Versorgung geriatrischer Patienten in Würzburg ein. 
Dieses Jubiläum möchten wir mit unserem Symposium 
würdigen. 

Geriatrie ist Teamarbeit. Es ist uns Ärzten ein Herzensan-
liegen, in die Fortbildung auch die nicht-ärztlichen Be-
rufsgruppen einzubeziehen. Parallel findet erstmals eine 
wissenschaftliche Tagung für Pflegekräfte unter Leitung 
von Frau Prof. Veronika Schraut statt (separater Flyer oder 
www.afgib.de). Informieren Sie bitte Ihre Pflegekräfte über 
dieses neue Format. Das nächste Symposium wird dann 
dreizügig sein und auch den therapeutischen Berufsgrup-
pen ein Forum bieten.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme, auf exzellente Vorträge 
und anregende Diskussionen. Für Ihr leibliches Wohl ist in 
den Pausen gesorgt, so dass wir einen entspannten Fortbil-
dungstag genießen dürfen. Wegen der begrenzten Anzahl 
an Plätzen wird um Anmeldung gebeten. 

Dr. med. Jens Trögner
Vorsitzender der AFGiB

Vorwort
II. AFGiB-Frühjahrssymposium

08:30	 Get together und Registrierung

09:00	 Begrüßung der Teilnehmer
	 Dr. Jens Trögner, Amberg
	 Prof. Dr. Veronika Schraut, Kempten

09:20	 Grußwort der Stadt Würzburg 
	 OB Stadt Würzburg Christian Schuchardt

09:30	 Grußwort Stiftung Bürgerspital
	 Ltd. Stiftungsdir. Annette Noffz

09:40	 Geschichte der Geriatrie und  
	 der Centenarienforschung
	 Dr. Michael Schwab, Würzburg

10:10	 Alterstraumatologie:  
	 Erste Daten zur Wirksamkeit
	 Prof. Dr. Kilian Rapp, Suttgart

10:40	 Palliativmedizin im Alter: Kooperation  
	 von Palliativmedizin und Geriatrie
	 Prof. Dr. Birgitt van Oorschot, Würzburg

11:10	 Kaffeepause und Besuch der
	 Industrieausstellung

11:45	 Sarkopenie
	 Dr. Lothar Seefried, Würzburg

PROGRAMM / ABLAUF

12:15	 Update zur Herzinsuffizienz im Alter
	 Prof. Dr. Stefan Frantz, Würzburg

12:45	 Mittagessen

14:00	 Schlaganfall mit unbekannter Ursache  
	 (ESUS): Wie vorgehen?
	 Prof. Dr. Wolfgang Müllges, Würzburg

14:30	 NOAK im Alter: Was gibt es Neues?
	 Prof. Dr. Karl-Günter Gaßmann, Erlangen

15:00	 Kaffeepause und Besuch der
	 Industrieausstellung

15:30	 Hochaltrige Patienten in der Urologie
	 Dr. Christine Körner, Ingolstadt

16:00	 Robotik im Alter. Eine soziale  
	 Technologie der Zukunft jetzt gestalten!
	 Prof. Dr. Sabine Maasen, München 

16:30	 Ende der Veranstaltung

Ärztliches Symposium - AFGiB


